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Erscheinungsort: Verlagspostamt 6858 Schwarzach Gemeindeamt Schwarzach, Vorarlberg, T 05572/58115-0, E-Mail: gemeinde@schwarzach.at

Flurreinigung: Samstag 19. März 2016
Treffpunkt: 13 uhr, gemeindehaus (eingang Dorfplatz)

Wir freuen uns über die Teilnahme vieler Schwarzacherinnen und Schwarzacher!



Um schneller voranzukommen, ist manchmal eine rasche und genauso unkomplizierte 
Finanzierung nötig. Ob Leasing oder Kredit – Ihr Raiffeisenberater weiß, welche Finan-
zierungsform am besten zu Ihnen passt. www.raiffeisen-leasing.at

Die Raiffeisen Autofinanzierung.

Weil manche Wünsche nicht warten können.

Günstig und unkompliziert:

* Der Gewinn wird einmalig unter allen Leasingnehmern, die zwischen 01.02.2016 und 30.04.2016 einen Leasingvertrag über einen PKW mit der Raiffeisen-Leasing Österreich GmbH, Wien, abschließen, ver-
lost. Mitarbeiter des Raiffeisensektors sowie der Raiffeisen-Leasing GmbH sind nicht teilnahmeberechtigt. Dem Gewinner wird die Stornierung aller Leasingraten seines Leasingvertrages ab dem Monat der 
Gewinnverständigung angeboten (Leasingrate: EUR 0,– ab Verständigung). Alle übrigen Konditionen und Zahlungsverpflichtungen des Leasingvertrages bleiben unverändert. Der Gewinn kann nicht in bar abgelöst 
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es besteht kein Anspruch auf Anwesenheit bei der Verlosung oder auf Informationserteilung. Ein jederzeitiger Widerruf ist vorbehalten. Der Gewinner wird postalisch 
verständigt. Beispiel: Kaufpreis: EUR 25.000,–, Eigenmittel: 20 %, Restwert: EUR 9.728,–, Leasingrate: EUR 274,63, Bearbeitungsgebühr: EUR 220,–, Gesetzliche Rechtsgeschäftsgebühr: EUR 132,32, 48 Monate, 
Sollzinssatz: 3,50 %, Effektiver Jahreszinssatz: 4,10 %, Gesamtbelastung: EUR 27.429,20. Gewinner: Kaufpreis: EUR 25.000,–, Eigenmittel: 20 %, Restwert: EUR 9.728,–, Leasingrate: EUR 0,– (ab Verständigung 
im Juli 2016), Bearbeitungsgebühr: EUR 220,–, Gesetzliche Rechtsgeschäftsgebühr: EUR 132,32, 48 Monate, Sollzinssatz und Effektivzinssatz nicht anwendbar, Gesamtbelastung: 13.226,81 (Alle Werte brutto).
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liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,

    „Nichts ist für ein Land auf Dauer so folgenreich 

  wie die Entwicklung seiner Bevölkerung.“
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Ihr

Manfred Flatz

Dieser Satz des Zukunfts forschers Meinhard Miegel beein-
flusst in hohem Maße die planerische Arbeit eines jeden 
Gemeinwesens, so auch die unserer Gemeinde. Wir setzen uns 
laufend mit der absehbaren Bevölkerungsentwicklung ausein-
ander, definieren Handlungsnotwendigkeiten und stellen die 
Weichen für die Zukunft.  Nur so ist gewährleistet, dass wir 
selbst wenig auffällige und schleichende Veränderungsprozesse 
erkennen und auf sie reagieren können. Das nicht zu tun, den 
viel zitierten demografischen Wandel stattdessen aussitzen zu 
wollen, wäre ein fataler Fehler.

Mehr, bunter, individueller, älter

Unsere Gesellschaft wächst nicht nur, sie wird auch „bunter“. 
Menschen aus anderen Kulturkreisen stoßen zu uns, Individua-
lität greift zunehmend Platz und wir alle wissen, dass es keine 
Patentlösung für eine Lebensplanung und -gestaltung gibt, die 
am Ende doch Erfüllung für jede/n Einzelne/n bringen soll. 
Zusammenleben findet mittlerweile in sehr vielfältiger Form 
statt, und auch die steigende Lebenserwartung der Menschen 
kommt mit ganz neuen Herausforderungen.

Dabei denke ich insbesondere an die starke Zunahme von 
Menschen, die im Alter auf Hilfe bei der Bewältigung ihres 
Alltags angewiesen sind. Wo früher noch vielfach Familien-
angehörige diese Hilfe leisten konnten, sind heute die Gemein-
den gefordert, mit entsprechenden Konzepten zu helfen.

Ambulant vor Stationär

So lautet die Kernforderung, die nicht nur volkswirtschaftlich 
sinnvoll ist, sondern vor allem mehr Lebensqualität für die zu 
Betreuenden bringen soll. Die meisten betreuungs- und pflege-
bedürftigen Menschen wollen möglichst lange in den „eigenen 
vier Wänden“ bleiben. Gute und bedarfsorientierte Angebote 
sind dabei der Schlüssel zu einer qualitativ hochstehenden 
Realisierung dieses Wunsches. 

gemeindekooperation als lösungsansatz

Vor diesem Hintergrund haben die Gemeinden Wolfurt, 
Kennelbach und Schwarzach eine Arbeitsgruppe beauftragt, 
mögliche Vor- und Nachteile einer Zusammenarbeit in der 
Region zu prüfen. Dabei reichten die Denkansätze bis hin zu 
einer Zusammenlegung der Mobilen Hilfsdienste. Ziel der 
Überlegungen war es, die hohe Qualität bei der Betreuung 
hilfs- und pflegebedürftiger Bürgerinnen und Bürger langfristig 
abzusichern.

Das Ergebnis der Arbeitsgruppe zeigt, dass eine intensivere 
Zusammenarbeit bzw. Zusammenlegung der Mobilen Hilfsdiens-
te sowohl für das Personal, als auch für die zu betreuenden 
Menschen sehr viele Vorteile mit sich bringt, wie beispielsweise

•	schnellere	Einsatzmöglichkeiten	durch	mehr	verfügbares	
 Personal und Vertretung der Einsatzleitungen untereinander

•	Anonymität	auf	Wunsch	der	Betreuten	durch	Personal	aus	
anderen Gemeinden

•	Sicherheit	für	die	Klienten,	da	die	einzelnen	Mohi	Teil	eines	
großen Netzwerks sind

•	Größerer	Pool	an	Talenten	der	Mitarbeiter	und	dadurch	mehr	
Möglichkeiten für unterschiedliche Betreuungsangebote

•	Mitarbeiter	mit	unterschiedlichen	Sprachkenntnissen	für	die	
Betreuung von Personen mit Migrationshintergrund und 
dergleichen mehr.

Um auch in Zukunft die gewohnt hohe Qualität in der Pflege 
und Betreuung in unseren drei Gemeinden zu sichern, haben wir 
als ersten Schritt beschlossen, die Zusammenarbeit der Mobilen 
Hilfsdienste zu intensivieren. 

Ein guter Ansatz, wie ich meine. In unser aller Interesse.
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Die Elternberatung findet jeden 2. und 
4. Donnerstag des Monats von 14 – 
15:30 uhr im Kindergarten an der 
Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege	 des	 gesunden	 und	 kranken	

Kindes
•	Stillen	und	Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung	 des	 Kindes	 bis	 zum	 

4. Lebensjahr
•	Babymassage-Kurse
•	Telefonische	Beratung

Betreut	werden	 Sie	 und	 Ihr	 Baby	 von	
Dipl. Kinderkrankenschwester Hilde-
gard Flatz und Andrea Vögel. T 05572 / 
58911 oder 0650 / 4878738.

Nächste Termine: 10. und 24. März

Würmle – 
eltern-Kind- 
Treff
Für Eltern mit Kindern von 0 – 4 
Jahren. Jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat. 

Nächste  Termine: 8. und 22. März
von 9 – 11 uhr, Pfarrheim 
Schwarzach, Hofsteigstr. 64. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Info:	Steffi	Tyrner,	s.tyrner@gmx.at

FAMilienemPOWerment 
organisiert nachbarschaftshilfe. 

Junge Familien haben POWER! Manch-
mal wäre aber eine kleine praktische 
 Unterstützung oder ein Kontakt ehren-
amt mit Kindern – sinnvoll, lustig 
und schön.

Manchmal wäre eine praktische Unter-
stützung im Alltag mit Kindern sehr 
 entlastend, besonders dann, wenn keine 
Verwandten oder Freunde in Reichweite 
sind. Der Fachbereich FamilienImpulse des 
Vorarlberger Kinderdorfs bringt Familien, 
die momentan einen Engpass haben mit 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
zusammen. Begeisterte Ehrenamtliche 
 engagieren sich zwei bis drei Stunden pro 

Woche.	Sie	führen	Babys	spazieren,	radeln	
mit Kindern, wandern, spielen, lesen vor, 
schwimmen, rodeln, graben im Garten, 
vermitteln Deutsch und vieles mehr.

Wenn Sie Freude mit Kindern haben und 
Ihre wertvollen Erfahrungen und etwas 
Zeit anbieten möchten oder eine kleine 
Unterstützung als Familie gut brauchen 
könnten - melden Sie sich bitte unverbind-
lich! Auch eine kleine Unterstützung hat 
große Wirkung.

Kontakt:
Vorarlberger Kinderdorf, 
Fachbereich  FamilienImpulse: 
Daniela Wagner-Turken, 
T 0650 / 4992054,
Ed.wagner-turken@voki.at
Weitere Infos unter www.kinderdorf.cc 
unter FamilienImpulse.

Die FamilienImpulse werden vom Fach-
bereich Jugend und Familie des Landes 
Vorarlberg unterstützt.

ViSiOn ZerO 2020
Kinderunfälle  
sind vermeidbar!

Kein durch einen Unfall getötetes Kind 
mehr in Österreich bis zum Jahr 2020 – 
so lautet das ehrgeizige Ziel der im Jahr 
2014 ins Leben gerufenen Initiative 
 „Vision Zero 2020“.
 
Erfahren Sie mehr dazu unter:
www.visionzero.at

Im Gemeindesaal / Depot stand der 
große Mohren-Kühlschrank vom 
Männergesangsverein. 
leider steht er nicht mehr dort. 

Bitte den „ausgeliehenen“ Kühl-
schrank wieder  zurückbringen.

Kontakt: Werner Flatz, 
Tel. 05572/58614.
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Folgende Personen 
über „70“ können im 

März geburtstag feiern:

Bosiljka Voloder, 
Hofsteigstraße 69a/7 . . . . . 01.03.1941

Herbert Winder, 
Bahnhofstraße 3/5 . . . . . . . 02.03.1946

Monika Brüstle, 
Apfelgasse 2  . . . . . . . . . . . 03.03.1944

Alfons Bereuter, 
Bildsteinerstraße 74 . . . . . . 04.03.1943

Heinz Huber, 
Gebh.-Schwärzlerstr. 13 . . . 05.03.1937

Ilse Thaler, 
Wuhrstraße 7/1  . . . . . . . . . 07.03.1925

Eduard Hasenburger, 
Klosterwiesweg 3 . . . . . . . . 08.03.1928

Stefanie Gunz, 
Linzenberg 107  . . . . . . . . . 08.03.1936

Elisabeth Tauber, 
An der Minderach 1 . . . . . . 14.03.1931

Marko Jurcevic, 
Untertellenmoos 15 . . . . . . 24.03.1936

Florian Rumpold, 
Quellengasse 3 . . . . . . . . . . 26.03.1935

Josef Simcic, 
Buchenweg 1/1  . . . . . . . . . 27.03.1927

Anselma Pfanner, 
Baumgartstraße 12/1 . . . . . 29.03.1923

Engelberta Winder, 
Baumgartstraße 11  . . . . . . 31.03.1924

Armin Thaler, 
Hofsteigstraße 22 . . . . . . . . 31.03.1944

Das licht der Welt 
 erblickt haben am:

27.01. Benedikt Winder 
Eltern: Bettina und  
Lukas Winder

27.01.	 Maximilian	Ruckeisen 
Eltern: Ina Ruckeisen und  
Kai Dinse

30.01. Elias Schertler 
Eltern: Mag. Verena und 
MMag. Hans Jörg Schertler

02.02. Anna Pienz 
Eltern: Sabine Pienz und  
DI Gerhard Pichler

06.02. Laura Lau 
Eltern: Barbara Müller  
und Niko Lau

Wir trauern um:

† 24.01. Helene Hinteregger, 
Kapellenstraße 10

† 24.01. Jolanda Adler, Feldweg 4

Brillen – Sammelaktion der lions Clubs 
in ganz Österreich

Ziel unserer Brillenaktion ist es, vielen fehlsichtigen und 
 bedürftigen Menschen kostenlos gutes Sehen zu ermöglichen.

In Österreich wurden in den vergangenen Jahren bereits mehr als 600.000 Brillen 
 gesammelt und an Bedürftige gespendet. Die gesammelten Altbrillen werden in der 
Fachberufsschule in Hall in Tirol aufbereitet, ausgemessen und so-
dann nach Burkina Faso weitergeleitet, wo eine Kooperation mit 
der ersten Optikerschule in West Afrika besteht. So erfüllt unsere 
Lions- Aktion  einen doppelten Zweck.

Erstens kommen die Brillen dorthin, wo sie wirklich gebraucht 
werden und zweitens dient unsere Aktion der Lehrlingsausbildung 
in Österreich. Zusätzlich pflegen einzelne Lions Clubs direkte Kon-
takte mit Entwicklungsländern, in denen keine ausreichende Ver-
sorgung mit Brillen gewährleistet ist (z.B. Gabun, Nigeria, Tibet). 
Diese Projekte sollten fortgeführt werden.

eine Sammelbox steht beim eingang im gemeindehaus 
zur Brillenabgabe bereit.

FunDAnZeige

Fundgegenstände 2016:
1	Armband,	Herrenjacke	mit	Handy,	
Fahrradschlüssel mit Anhänger, 
1 Rucksack;

Fundgegenstände 2015:
Fotoapparat, Brillen, Schal, Schlüssel, 
Schlüssel mit Anhänger, 
Schlüsselbund, Schal; Goldkette, 
Damenjacke,	Handy,	Sitzsack,	
Anfahrtshilfe für Schneeketten;

Diverse Herren- und 
Jugendfahrräder!

Wir gratulieren

Herrn emil Höfle, 
Untertellenmoos 4,
zur Vollendung des 90. lebensjahres!
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Jeder Kilometer zählt!

Lust auf Bewegung? Mit Freunden um 
die Wette radeln? Die Umwelt schützen? 
Landschaft und Natur genießen? Oder ein-
fach einen Überblick über die geradelten 
Kilometer bekommen? Dann mach mit 
beim RADIUS, dem Vorarlberger Fahrrad 
Wettbewerb 2016!

Am 18. März geht’s los: Alltagsradler, Viel-
radler, Genussradler, Sportler und School-
biker starten zum diesjährigen Fahrrad 
Wettbewerb RADIUS. Fast 11.000 Vorarl-
bergerinnen und Vorarlberger haben im 
vergangenen Jahr mitgemacht – und da-
bei über acht Millionen Kilometer zurück-
gelegt.

Das Schwarzacher Ergebnis 2015 kann 
sich sehen lassen: In unserer Gemeinde 
Schwarzach haben sich 120 Personen be-
teiligt und sind fast 81.000 km geradelt, 
das	entspricht	2	x	dem	Erdumfang!	Damit	
haben die Schwarzacher 10.384 kg CO2 
eingespart – zum Wohl unserer Umwelt 
und unserer Gesundheit.

Auch in diesem Jahr zählt jeder Kilometer! 
Er macht Dich fit, spart Abgase und Ben-
zinkosten. Mitmachen kann wirklich jeder 
– ob jung oder alt, sportlich oder gemüt-
lich unterwegs. Es geht nicht um sportli-
che Höchstleistungen: Jeder Teilnehmer, 
der bis Ende September mehr als 100 Kilo-
meter geradelt ist, hat die Chance auf ei-
nen attraktiven Preis.

einfach anmelden!

Neugierig geworden? Ab 15. März 
kannst Du Dich selbst auf www.fahrrad-
wettbwerb.at registrieren. Die Anmeldung 
ist natürlich auch über alle teilnehmenden 
Gemeinden, Betriebe, Vereine und Schulen 
möglich.

Nach der Anmeldung erfasst Du alle gera-
delten Kilometer und trägst den Kilome-
terstand entweder täglich, monatlich oder 
am Ende des Wettbewerbs direkt auf der 
Website fahrradwettbewerb.at, in Deiner 
RADIUS-App oder im Fahrtenbuch ein. 

Natürlich kannst du uns auch am Ende des 
Wettbewerbs ein Mail schicken oder gibst 
die geradelten Kilometer telefonisch 
durch.

Setz Dir Dein Ziel!

In diesem Jahr neu: Setz Dir ein persön-
liches Ziel für die Fahrradsaison 2016. 
Radle zum Beispiel einmal um den Boden-
see. Oder nach Paris zur Fußball-Europa-
meisterschaft und wieder zurück. Gründe 
mit Freunden ein Team, in dem ihr Euch 
gegenseitig motiviert. Vergleiche Dich mit 
anderen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. Übertriff Deine Kilometerleistung 
aus dem Vorjahr.

gewinnen!

Alle Teilnehmer, die mehr als 100 Kilo-
meter geradelt sind, können an der ge-
meinsamen Abschlussveranstaltung teil-
nehmen und mit etwas Glück attraktive 
Preise gewinnen.

Sieger sind die Radlerinnen und Radler auf 
jeden Fall: Wer regelmäßig in die Pedale 
tritt, sieht mehr vom Ländle, stärkt seine 
Gesundheit, erhöht seine Lebensqualität 
und spart Abgase und Spritkosten.

Der Fahrradwettbewerb 
hilft …

… Deinen inneren Schweinehund zu 
überwinden.

… fit zu bleiben oder zu werden.
… persönliche Ziele zu erreichen.
… viele kurze Autofahrten zu vermei-

den.
… den Überblick über deine geradel-

ten Kilometer zu bewahren.
… dass Radfahren in Vorarlberg „in“ 

wird!

rADiuS 2016

•	18.	März	bis	30.	September
•	Anmeldung	 im	Web	 oder	 über	 die	

teilnehmenden Gemeinden, Betrie-
be, Vereine und Schulen

•	attraktive	Preise	zu	gewinnen

Alle Infos: 
www.fahrradwettbewerb.at 

Wusstest Du, dass ...

... das Rad innerorts meist das 
schnellste und billigste Verkehrs-
mittel ist?

... das Risiko, vom Regen überrascht 
zu werden, gerade mal bei vier Pro-
zent liegt?

... regelmäßiges Fahrradfahren das 
Herzinfarktrisiko um die Hälfte 
 reduziert?

... fast die Hälfte aller Autofahrten in 
Vorarlberg kürzer als fünf Kilome-
ter sind?

... Radfahren ein wichtiger Schritt zur 
Energieautonomie Vorarlbergs ist?
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zu Fuß oder per Fahrrad:
neuer plan b-Trolley ab Mitte März erhältlich

Gut unterwegs zu Fuß und mit dem 
Fahrrad – hier kann der neue plan b-Trol-
ley	 ganz	 schön	 hilfreich	 sein.	 50	 Kilo-
gramm Tragkraft, eine abnehmbare, was-
serdichte Tasche mit knapp 40 Liter 
Fassungsvermögen, das ganze stabil auf 
großen Luftreifen und leicht klappbar fürs 
platzsparende Verstauen – das sind wirk-
lich gute Argumente. Mit einer praktischen 
Kupplung ist das Ankoppeln ans Fahrrad 
denkbar einfach.

Ein	 Musterexemplar	 des	 plan	 b-Trolleys	
kann im Gemeindeamt Schwarzach beim 
Bürgerservice besichtigt werden.

100 euro Förderung  
von der gemeinde

Den plan b-Gemeinden Bregenz, Hard, 
Kennelbach, Lauterach, Schwarzach und 
Wolfurt ist bewusste Mobilität viel wert. 
Daher unterstützen sie auch ihre Gemein-
debürgerInnen bei der Anschaffung eines 
plan	 b-Trolleys	 mit	 100	 Euro	 –	 egal	 bei	
welchem	 plan	 b-Händler	 sie	 den	 Trolley	

kaufen. Förderrichtlinien unter www.
mobilplanb.at, Info auch beim Fahrrad-
händler oder im Gemeindeamt.

Praktisch durchdacht:  
Der plan b-Trolley

•	 leichtes,	 robustes	 Gestell	 mit	 50	 kg	
 Tragkraft 

•	große,	kugelgelagerte	Luftreifen
•	 leicht	abnehmbare,	geräumige	und	was-

serdichte Tasche mit 39 Liter Nutzinhalt
•	mit	 wenigen	 Handgriffen	 platzsparend	

verstaut
•	 in	 Deutschland	 hergestellt,	 alle	 Ersatz-

teile langfristig verfügbar
•	kann	 auch	 Getränkekisten	 transportie-

ren: Tasche entfernen, Bügel ausklap-
pen,	Kiste	drauf	und	fixieren

erhältlich ab Mitte März 
 exklusiv in der plan b-region

Der	neue	plan	b-Einkaufs-Trolley	 ist	ab	
Mitte März 2016 bei folgenden Händlern 
erhältlich:

•	Bregenz:	Raider,	Drissner	und	Procycle
•	Wolfurt:	Puchmayr	und	Radcult
•	Hard:	RadWelt	und	DJ´s	Bikeshop
•	Lauterach:	Loitz

Ihr Händler montiert die Kupplung gleich 
auf Ihr Rad.

Schwarzach, Mitglied der plan b- 
gemeinden, wünscht eine gute Fahrt!

Biomüll / gelber Sack
•	Mittwoch,		 2.	März
•	Mittwoch,	16.	März
•	Donnerstag,	31.	März

Biomüll / restmüll
•	Mittwoch,		 9.	März	
•	Mittwoch,	23.	März

Papiertonne Wohnanlagen
•	Donnerstag,	10.	März
•	Donnerstag,	24.	März

Papiertonne Haushalte
•	Donnerstag,	24.	März

Abgabemöglichkeit für

gartenabfall, Sperrmüll, 
Bauschutt (Kleinmengen),   
elektro-Altgeräte, 
 Altspeisefett (Öli)
•	Samstag,	5.	März	 

8 – 12 Uhr, Bauhof Gleisweg

 Bei der Sperrmüllabgabe dürfen 
keinerlei Problemstoffe abgegeben 
werden! 

Mülltermine März 2016
Problemstoff-Sammlung
•	 Samstag,	12.	März	
 8:30 Uhr – 11:30 Uhr,  

Bauhof Gleisweg

Flurreinigung
•	 Samstag,	19.	März 

Treffpunkt: 13 Uhr, Gemeindeamt
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6. Vorarlberger Frauen-info-Fest
Zum internationalen Frauentag am Samstag, 5. März 2016 
von 9 bis 13 uhr landhaus Bregenz

Am 5. März findet das Vorarlberger Frauen-Info-Fest im Vorarlberger Landhaus statt. Zahlreiche Mädchen-und Frauen-
organisationen stellen sich vor.

information und Beratung

Nahezu alle Vorarlberger Informations-und Beratungseinrichtungen für Frauen und Mädchen sind an diesem Tag vertreten. 
	Zahlreiche	Expertinnen	stehen	für	Ihre	beruflichen,	rechtlichen	oder	privaten	Anliegen	mit	ihrem	Fachwissen	zur	Verfügung.

•	Austausch	und	Vernetzung	 •	Ausstellung	„Internationaler	Frauentag“
•	Ausstellung	„Amazone	Welten“	 •	Ausstellung	„LandHand	-Hände,	die	Werte	schaffen“
•	THEATER-PERFORMANCE	„Immer	Krise“	 •	Landtagsführungen
•	Buffet	und	Cocktailbar	 •	Kostenlose	Kinderbetreuung

Detaillierte Informationen unter www.vorarlberg.at/frauen

Frauensprecherin Monika Raid

„Mütter und Töchter“ ich sehe dich und begegne mir. 
Mütter und Töchter zwischen identifikation und Abgrenzung.

Vortrag von Mag. Beate Marina Huter, Klinische und gesundheitspsychologin,  
Supervisorin & Coach, Mutter dreier Kinder

Die Beziehung zwischen Mutter und 
Tochter ist einzigartig. Wunderschön. Und 

gleichsam konfliktträchtig. So ähnlich, und 
doch so verschieden. So nah, und doch oft 
so fern. Miteinander und gegeneinander. 
Die Begegnung mit– und die Reibung an-
einander stellt beide vor eine Herausfor-
derung, die jede für sich in ihrem Frau-Sein 
reifen lässt. Wieso diese Beziehung von 
Geburt an besonders ist und was sie 
manchmal so kompliziert macht, ist Thema 
dieses Vortrags. Der Vortrag eignet sich für 

alle Frauen ab 16, unabhängig davon ob 
sie Söhne, Töchter, oder gar keine Kinder 
haben – denn denn auch alle Frauen sind 
Töchter.

Donnerstag, 3. März 2016
20 uhr, Hofsteiger-Saal
eintritt frei

Frauensprecherin Monika Raid
Frauenreferat / Femail

Wer ku ka kut Marktveranstaltung in Schwarzach

 Sonntag, 17. April 2016 von 10 bis 17 uhr auf dem Schwarzacher Dorfplatz.

Die Gemeinde Schwarzach ver anstaltet einen Frühlingsmarkt mit  regionalem und internationalem 
 Produktangebot.

Viele Austelller beleben den ersten Markt: 

Orchideen-Ausstellung: umtopfen und richtige Tipps zur Pflege. Rosen Waibel, Kräuter, Palmen, 
 Blumen und viel Selbstgemachtes.
 
Für die radfreunde: E-Bike	 Info-Stand	 ,	Treffpunkt/Uhrzeit:	11	–	15	Uhr,	Trolley	von	plan-b	wird	
 vorgestellt, Reinigung der Räder, Sichtkontrolle, Rad Check durch Integra. 

Bewirtung durch Schwarzacher Netz. Kinderprogramm.

Vortrag: Praktische Anwendung der Effektiven Mikroorganismen von EM-Bodensee.
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gute Stimmung beim Seniorenkränzle am „gumpiga Donnerstag“

Auch heuer konnte Bürgermeister Man-
fred Flatz 170 Anwesende begrüßen, 
 unter anderen auch Monika raid, die als 
Hippie-Dame ihre Bürgernähe demonst-
rierte, die Sponsorenvertreter der raiffei-
senbank Bojan Ancevski und der 
Sparkasse Christian Breuss, sowie die 
leiterin der Seniorenwohnung 
 elfriede ritter und Susanne Vonach 
vom KPV Schwarzach. 

Maria Schweizer und Wolfgang 
Mayr konnten als älteste Besucher vom 
Bürgermeister ein kleines Präsent ent-
gegennehmen.

In seiner Begrüßungsrede dankt Manfred 
Flatz schon im Voraus allen, die zum guten 
Gelingen des Nachmittags beitragen.

Von den fleißigen Helfern wurden die 
 Besucher mit Kuchen und Kaffee ver-
wöhnt. Für die musikalische Unterhaltung, 
sorgten auch dieses Jahr wieder das Duo 
„Peter & Peter“.

Zur Freude des Publikums wurden von 
 ingrid Troy einige „Wälder-Mundart-
geschichten“ von Ihrem Vater vorgetra-
gen! Als zweiter Programmpunkt standen 
die Damen des line Dance Club auf der 
Bühne. Als Highlight des Seniorenkränzles 

wurden auch heuer wieder, Geschichten 
aus Schwarzach – früher und heute – von 
Anna Stadlhofer vorgetragen.

Mit einem ordentlichen Applaus bedank-
ten sich die Besucher für die gelungenen 
Einlagen. Nach dem Essen ging ein schö-
ner und fröhlicher Nachmittag zu Ende.

Besten Dank noch der raiffeisenbank 
und der Dornbirner Sparkasse für die 
finanzielle Unterstützung.

Ab sofort liegt eine Fotomappe vom 
 Seniorenkränzle 2016 im Bürgerservice 
des Gemeindehauses auf.
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g Volkshochschule Für alle Kurse gilt: Anmeldung erforderlich unter  
VHS Bregenz. Tel. 05574 52524-0 oder E-Mail: direktion@
vhs-bregenz.at Ort: Schwarzach, Mittelschule 
Hofsteigstraße 68 (Parkmöglichkeiten beim Gemeindesaal)Frühjahr 2016 – Kurse in Schwarzach

16S57504 „italienisch Crashkurs“ Leitung: Dagmar Lampl
Beginn: Montag, 18. April 2016 um 9:45 Uhr, 4 Vormittage zu je 2 UE
 e 65,- inkl. Kursunterlagen

Eigentlich wollten Sie ja schon immer einen Italienischkurs besuchen, um für den nächsten Urlaub in Bella Italia bestens gerüstet zu 
sein? Das kann der ideale Kurs als Einstieg sein! Keine Vorkenntnisse erforderlich!

16S67507 „Man(n) kocht!“ Leitung: Angelika Vetter 
Beginn: Donnerstag, 7. April 2016 um 18:30 Uhr, 1 Abend zu 4 UE, Schulküche, (Seiteneingang)
 e 44,-; Materialkosten: e 18,- 

Wienerle und Spiegelei waren gestern, ran an die Töpfe, Männer! Auch ohne jegliche Vorkenntnisse werden Sie lernen, selbstständig 
verschiedene Gerichte zu kochen. Frauen sind von „kochenden“ Männern schwer beeindruckt und nach diesem Kurs steht einem 
 romantischen Dinner nichts mehr im Wege, Sie sind ja schließlich bald „Herr“ der Küche. Programm: Sellerie- und Kräuterschaum-
süppchen, Fisch in der Folie, Fleisch in verschiedenen Varianten, Beilagen und natürlich ein süßes Dessert. Mitzubringen: Schürze, 
 Geschirrtuch.

16S67508 „Teenies an den Herd!“ Leitung: Angelika Vetter 
Beginn: Samstag, 2. April 2016 um 10 Uhr, 1 Vormittag zu 4,8 UE Schulküche, (Seiteneingang)
 e 44,-; Materialkosten: e 12,- 

Du willst endlich deine Lieblingsspeisen selbst zubereiten können oder bist neugierig, was neben feurigem Fastfood sonst noch 
schnell und einfach auf den Tisch gezaubert werden kann? Oder einen coolen Burger mit selbstgemachtem Ketchup? Salat, der auch 
schmeckt!	 Einmal	 eine	Pizza	 selber	machen?	Wir	 zeigen	Dir	wie	das	geht,	Kochen	 ist	 keine	Hexerei!	Altersgruppe	10	–	14	 Jahre.	
 Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch.

Musikschule am Hofsteig

Veranstaltungen im März 2016

www.musikschuleamhofsteig.at

Vorspielstunden
Aula der Mittelschule Wolfurt 

 • Mo, 02.03.2016, 18:30 Uhr 
Klasse Christian Surala,  
Gitarre + E-Gitarre

	•	 Fr,	08.03.2016,	19	Uhr 
Marion Abbrederis, Violine  
Alex	Blei,	Gitarre,	E-Gitarre	+	Ukulele 
Nina Prantner, Klavier

	•	Mo,	14.03.16,	18:30	Uhr 
Klassen: Pamela Bereuter, Querflöte 
Gracia Kovacs-Rohoska, Querflöte

	•	 Di,	15.03.16,	18:30	Uhr 
Klasse: René Katter, Gitarre + E-Gitarre

Vorspielstunde
Musikschule Wolfurt

	•	Mo,	28.03.16,	16:00	Uhr 
Klasse:	Anja	Nowotny-Baldauf,	
Querflöte

„Take Five“

Vereinshaus Wolfurt

	•	 So,	13.03.16	von	10:30	–	13:30	Uhr	 
Musikalischer Brunch der Musikschu-
le am Hofsteig. Es spielen diverse 
Workshops der Musikschule. 
Lassen sie sich musikalisch und 
kulinarisch verwöhnen. 
Eintritt frei

VOrSiCHT HeiSS
Nur ein kurzer Moment – Mama 

dreht sich weg und schon hat das Kind 
den Topf mit kochendem Wasser vom 
Herd oder die heiße Tasse Kaffee vom 
Tisch gezogen. Verbrennungen und Ver-
brühungen hinterlassen nicht nur kör-
perliche sondern auch seelische Nar-
ben. Einfache Hilfsmittel können 
solchen Unfällen vorbeugen: ein Herd-
schutzgitter und die hintere Herdplat-
ten verwenden, Pfannenstiel nach hin-
ten drehen, eingerolltes Kabel beim 
Wasserkocher, heiße Getränke in Kan-
nen mit verschließbarem Deckel füllen, 
auf Tischdecken verzichten.
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Kindergarten
erinnerung – Anmeldung für Kindergartenjahr 2016/2017 
 

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2016/2017 findet am Mittwoch, 2. März 2016,  
von 14 bis 15:30 uhr, im gemeindesaal Schwarzach statt.

Kinderbetreuung Schwarzach-Bildstein

erinnerung – Anmeldung für Kinderbetreuung 
 

Die Anmeldung für die Kinderbetreuung 2016/2017 findet am Dienstag, 1. März 2016,  
von 15 bis 17 uhr, in den räumlichkeiten der Kinderbetreuung, Hofsteigstraße 63 (altes 
gemeindeamt, eingang rückseitig)  in Schwarzach statt.

Personalveränderungen im Kindergarten Minderach

Aufgrund des bevorstehenden Mutter-
schaftsurlaubs der bisherigen Kinder-
gartenleiterin Frau Verena Thurner 
 stehen Personalveränderungen im Kinder-
garten Minderach an. Wir wünschen Frau 
Thurner für ihren neuen Lebensabschnitt 
alles Gute und ihr, sowie auch ihrer Fami-
lie, für die Zukunft das Allerbeste und viel 
Gesundheit. Für ihren langjährigen Einsatz 
zum Wohle der Kinder sprechen wir unse-
ren herzlichen Dank aus.

Hierbei übernimmt ab März 2016 Frau 
 Petra Willam die Leitung des Kindergar-
tens Minderach. Sie ist bereits seit 4 Jah-
ren im Kindergarten Minderach aktiv tätig 
und bringt durch ihre langjährigen Erfah-
rungen im Kindergartenbereich (auch 
 bereits als Leiterin in der Gemeinde Lau-
terach), wie auch als Mutter von 3 Kindern 
die besten Voraussetzungen für diese 
 Herausforderung mit. Wir wünschen Frau 
Willam für die kommenden Aufgaben alles 
Gute und freuen uns auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit.

Als neue Kindergartenpädagogin dürfen 
wir Frau nicole Bergmann in unserem 
Team begrüßen. Frau Bergmann beginnt 
ihre Tätigkeit ebenfalls im März 2016. Wir 
wünschen ihr für die anstehenden Aufga-
ben ebenfalls alles Gute.

Frau Verena Thurner bedankt sich bei allen 
Beteiligten mit folgenden Worten:

Nach 10 Jahren als Kindergartenpädago-
gin und Leiterin im Kindergarten Min-
derach, ist es heute Zeit für mich, Abschied 
zu nehmen. Die Zeit hier in Schwarzach 
war eine ganz besondere für mich und die 
wunderbaren Erinnerungen an euch Kin-
dergartenkinder, die ich auf diesem Weg 
kennenlernen durfte, werde ich immer in 
Ehren halten. Es war mir eine ganz beson-
dere Freude, ein Stück eures Lebensweges 
zu begleiten, zu fördern und mit zu gestal-
ten. Ihr habt mir jeden Tag aufs Neue ge-
zeigt, wie besonders und einzigartig unse-
re Welt ist. Für mich seid ihr Kinder das 
wichtigste Gut – ein echter Schatz!

Danke für eure Offenheit, euer Vertrauen, 
eure Herzlichkeit, eure Freude, euer La-
chen und all die besonderen Momente, die 

ich stets in meinem Herzen tragen werde. 
Ich wünsche euch ganz viel Glück, Gebor-
genheit, Gesundheit und Erfolg in allem, 
was ihr euch für die Zukunft vornehmt.

Mein ganz besonderer Dank gilt auch 
euch Eltern und Familien für euer Vertrau-
en und das großartige Miteinander, das so 
wertvoll für unseren gemeinsamen Weg 
war.

Auch meinen Mitarbeiterinnen im Kinder-
gartenteam und allen Gemeindemitar-
beitern möchte ich auf diesem Weg ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ für eure Wert-
schätzung und die wunderbare Zusam-
menarbeit ausdrücken.

„Weine nicht, weil es vorbei ist,
sondern lache, weil es so schön war!“

Gabriel Garcia Marquez

Verena Thurner

Nicole Bergmann, Petra Willam, Verena Thurner
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Bücherei www.schwarzach.bvoe.at

Österliches in der Bücherei

Häschen, Muffins, Rüblikuchen, mit 
 Naturfarben bemalte und verzierte Oster-
eier, Rezepte und Tischdeko fürs Oster-
frühstück – all das entdecken Sie bei uns 
in der großen Auswahl an aktuellen Zeit-
schriften.

geschichten  
mit Susi Fux-löpfe

Wie Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
 sicher schon bemerkt haben, liegt uns 
ganz besondersam Herzen, bei Kindern die 

 Liebe zu Büchern 
und Geschichten 
zu wecken. Susi 
Fux-Löpfe,	 Lese-
animateurin aus 
der Schweiz, hat 
Kinder und ihre 
Mamas mit ihren 
G e s c h i c h t e n 

ganz besonders begeistert!

Druckfrische Belletristik 

Das Mädchen mit dem Fingerhut – 
 Leberkäsjunkie – Neuland – Fremd – Die 
Schneelöwin – Immer montags beste 
Freunde – Ein sterbender Mann – Kinder-
wagen- & Tragetouren in Vorarlberg – Die 
Macht der Kränkung – Wir wollten  niemals 
auseinander gehen. 

Neuerscheinungen auf DVD finden Sie auf 
unserer Homepage – Onlinekatalog.

Mo  von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo + Fr  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di  von 15:30 bis 17:30 Uhr 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572/58355-5
E	buecherei_schwarzach@gmx.at

Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns ganz 
besonders auf Sie!

Die Frauen der Bücherei Schwarzach

Vorarlberger Familienpass www.vorarlberg.at/familienpass 

Mit dem Familienpass  
auf die 3. com:bau

Messe für Architektur, Bauhand-
werk, energie und immobilien

Vom 4. bis zum 6. März 2016 findet 
die 3. com:bau, die Messe für Architektur, 
Bauhandwerk, Energie und Immobilien in 
Dornbirn statt. Auf die BesucherInnen der 
größten Baumesse der Vier-Länder-Region 
warten ein breites Angebot von rund 200 
AusstellerInnen sowie zahlreiche High-
lights. Eine eigene Kinderbetreuung und 
spezielle Kinderführungen sorgen für 
 Unterhaltung bei den jungen Messebesu-
cherInnen.

Familienpass-Tarif: 
Ein Erwachsener zahlt, alle weiteren auf 
dem Familienpass eingetragenen Perso-
nen können die Messe kostenlos besu-
chen. Familienpass auch für Großeltern 
gültig.

Mehr Informationen unter: 
combau.messedornbirn.at oder 
www.facebook.com/combau

Familienpass-Kalender 

Diese und viele weitere Tipps, was es 
mit dem Familienpass alles zu entdecken 
gibt, findet man im Familienkalender 
2016! Auf dem Gemeindeamt ist der neue 
Familienkalender 2016 erhältlich. Gleich 

abholen oder unter info@familienpass-
vorarlberg.at anfordern!

Vorarlberger Familienpass
05574 / 511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
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noch restplätze für den 
Multimedia-Tag im aha

Interessiert daran? – Redaktionsfeeling 
hautnah! Das aha und die 360 planen ih-
ren Jahresbericht wieder als multimediale 
Geschichte und Jugendliche können live 
dabei sein. Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig. Profis aus allen Medienbereichen 
stehen in den verschiedenen Workshops 
mit Rat & Tat zur Seite.

Multimedia-Tag
kostenlos für Jugendliche zwischen 14 und 
26 Jahren
Samstag, 12. März 2016, 9 bis 17 uhr, 
im aha Dornbirn
Anmeldung bis 4. März 2016 bei Carolina 
Fleisch unter Tel 05552-33033 oder per  
E-Mail an carolina.fleisch@aha.or.at.

europäischer Freiwilligen-
dienst (eFD) – infoabend  

Der Europäische Freiwilligendienst 
(EFD) bietet jungen Menschen zwischen 
17 und 30 Jahren die Möglichkeit, für zwei 
bis zwölf Monate in einer gemeinnützigen 
Einrichtung in Europa mitzuarbeiten. Das 
aha unterstützt und begleitet bei der 
 Projektvorbereitung und während des 
 Einsatzes.

Mittwoch, 16. März 2016, 19 uhr, 
aha Bludenz
Stephanie Sieber vom aha informiert bei 
der Veranstaltung über das EU-Programm 

und beantwortet Fragen. Weitere Infos 
 unter www.aha.or.at/efd

„eureProjekte“ –  
Projekt ideen können auch 
2016 eingereicht werden

Wer eine Idee für ein tolles Projekt im Kopf 
hat und nicht weiß, wie es umgesetzt und 
finanziert werden soll, kann diese ab sofort 
einreichen: „EureProjekte“ wird 2016 fort-
gesetzt! Alle jungen Menschen zwischen 14 
und 24 Jahren können ihre Projektidee mel-
den. Bei Interesse einfach informieren unter 
www.aha.or.at/eure projekte und ein Bera-
tungsgespräch im aha vereinbaren. „Eure-
Projekte“ ist eine Initiative des Bundesminis-
teriums für  Familien und Jugend.

Poolbar-Punktekarte 
 gewinnen

In	 der	 360-Gewinnbox	 warten	 das	
 ganze Jahr über spannende Preise auf 
360-InhaberInnen. Im März wird eine 
poolbar-Punktekarte im Wert von e 69,- 
verlost. Einfach unter www.360card.at/ge-
winnbox	 reinklicken,	mitmachen	und	mit	
etwas Glück gewinnen!

„2 für 1“: 2 x Spaß haben,  
1 x zahlen! #2f1

Bei der „2 für 1“-Aktion der 360 – 
 Vorarlberger Jugendkarte sparen zwei 
Karten-InhaberInnen gemeinsam einen 
Eintritt. 

März und April: landestheater 
 „Dekalog – Die zehn gebote“
Zwei staunen, eineR zahlt bei der Auffüh-
rung des Schauspiels „Dekalog – Die zehn 
Gebote“ im Landestheater Bregenz. Gül-
tig am 18., 24. und 29. März 2016 sowie 
am 9., 17. und 20. April 2016, jeweils um 
19.30 Uhr – je nach Verfügbarkeit von 
Plätzen. Infos unter www.360card.at/2f1

„ahamomente“ – neuer Blog 
für erfahrungsaustausch

Der neue Blog „ahamomente“ ist eine 
Plattform für Erfahrungsaustausch! Unter 
www.ahamomente.at finden sich welt-
weite Eindrücke und spannende Erlebnis-
geschichten junger VorarlbergerInnen im 
In- und Ausland. Ein Blog reich an Erfah-
rungsschätzen, aha-Momenten und be-
sonderen Begegnungen.

„rechte und Pflichten  
von Jugendlichen“ – neuer 
infofolder

Wie lang darf ich als VierzehnjährigeR in 
Vorarlberg ausgehen? Ab wann darf ich 
 eigentlich heiraten? Und wie ist das mit 
dem Wahlrecht? Antworten auf diese und 
ähnliche Fragen finden Jugendliche im 
neuen aha-Infofolder „Rechte & Pflichten 
von Jugendlichen“. Der Folder kann ab 
Anfang März 2016 im aha abgeholt oder 
unter aha@aha.or.at angefordert werden.

Aha – Tipps & infos für junge leute
6850 Dornbirn, Poststraße 1
aha@aha.or.at
05572 / 52212

6900 Bregenz, Belruptstraße 1
aha.bregenz@aha.or.at
05574 / 52212

Öffnungszeiten in Dornbirn und Bregenz: 
Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr

www.facebook.com/aha.Jugendifo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
T – 05572 / 52212-42
office@360card.at
www.facebook.com/360.com
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Taufen 
Nächste Tauftermine: 12. 3. und 9. 4. 2016
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Verstorbene
Jolanda Adler, † 24. 1. 2016
Helene Hinteregger, † 24. 1. 2016

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe!

Spenden
Zum Gedenken an 
Herrn Wilfried Meusburger
für Akustikanlage . . . . . . . . . . . e 905,00

Zum Gedenken an Herrn Rudolf Fertschnig
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . e 100.00
für Hl. Messen . . . . . . . . . . . . . . e 20,00
für Linzenberg Kapelle . . . . . . . e 200,00
für Akustikanlage . . . . . . . . . . . e 200,00

Spende der Handarbeitsfrauen
für Blumenschmuck . . . . . . . . . e 150,00

Spenden allgemein
für Orgel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . e 30,00

Ein	herzliches	„Vergelt´s	Gott“!

Veranstaltungen  
und Termine

Offenes Singen

Montag, 21. 3. 2016 um 14:30 uhr im 
Pfarrsaal. 

Katholisches Bildungswerk 
Bildstein – Schwarzach

Beherzt leben
mit den Werken der Barmherzigkeit 
Spirituelle impulse in der Fastenzeit

ich teile mit dir – ich besuche dich

Freitag, 4. 3. 2016, 20 uhr, Pfarrsaal 
Schwarzach, Referentinnen: Birgit 
Amann, Anita Ponticelli.

ich bete für dich

Freitag, 11. 3. 2016, 20 uhr, Kultur-
saal Bildstein, Referent: Pfarrer Eugen 
Giselbrecht.

Beherzt leben

Donnerstag, 17. 3. 2016, 20 uhr, 
Pfarrsaal Schwarzach, Referent: 
 Pfarrer Paul Burtscher.

Die Abende können einzeln besucht wer-
den. Unkostenbeitrag pro Abend: e 5,00 
Anmeldung erwünscht im Pfarrbüro 
 Bildstein T: 58367 oder Schwarzach  
T: 58278.

Seniorenfeier zur Fastenzeit

am Dienstag, dem 15. 3. 2016 um 
14:30 uhr im Pfarrsaal. Besinnliche 
 Andacht mit Pfarrer Paul Burtscher und 
anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Das Team des 
 Sozialkreises freut sich auf euer Kommen!

Handarbeitsrunde:

Die Handarbeitsrunde trifft sich am 
Donnerstag, 10. März von 14 – 17 uhr 
im Pfarrhaus, um sich auszutauschen 
und zu handarbeiten. Wir freuen uns 
 immer, wenn wir „Zuzug“ bekommen. 
 Dabei besteht die Möglichkeit, han-
darbeitstechnische Fragen zu klären – 
auch für eigene persönliche Stücke. Diver-
se  Bestellungen wie Socken, Handschuhe, 
Mützen, Batschen kann man auch 
 während des gesamten Jahres tätigen. 
 Zudem wurden die Auslagen für den 

„Die Hoffnung stirbt zuletzt.“ Diesen 
Satz hört man immer wieder. Manchmal 
sind die Situationen banal – wenn eine 
Fußballmannschaft vor dem Abstieg 
steht und keine reelle Chance mehr hat. 
Manchmal sind die Situationen tragisch. 
Wenn Rettungskräfte nach einem Erd-
beben noch am 4. Tag nach Überleben-
den suchen, obwohl sie wissen, dass nur 
ein Wunder hilft. „Die Hoffnung stirbt 
 zuletzt.“ So oft ich den Satz höre, ich 

halte ihn für falsch. Denn: Die Hoffnung 
stirbt nie.

Und das aus folgendem Grund: Die Stroh-
halme, an die ich mich als Christ zu 
 klammern versuche, sind zwei massive 
Holzbalken, aneinander genagelt in der 
Form eines Kreuzes. An ihnen starb der, 
der meine Hoffnung nicht sterben lässt. 
Paradox?	Wie	kann	denn	der	Tod	Jesu	von	
Todesangst befreien? Wie kann die Trauer 
der Mutter Jesu und der anderen Frauen 
unter dem Kreuz trösten? Weil Jesus ge-
nau deshalb gestorben ist! Er stürzt sich in 
die Abgründe von Leid und Tod, damit ich 
dort nicht alleine bin. Seit Jesu Tod ist der 
Tod kein gottverlassener Ort mehr. Mit 
 seinem Kreuz trägt Jesus auch meine 
Kreuze.
 
Das allein war Gott nicht genug. Seine 
 Liebe geht durch Leid und Tod und darüber 
hinaus. Karfreitag, der Tod Jesu, jeder Tod 
ist seit Ostern nur Zwischenstation. Der 

Tod hat ein Ende, weil das Leben ewig 
ist. Das Leid hat ein Ende, weil uns ewi-
ge Freude verheißen ist. 

Gewiss gibt es Momente, in denen ich 
Gott nicht verstehe; in denen die Hoff-
nung doch zu sterben scheint. Ich 
 wünsche mir, dass ich dann den Willen 
Gottes verstehen und annehmen kann. 
Ich bete im Vaterunser: „Dein Wille 
 geschehe“. Ich möchte lernen zu 
 vertrauen, dass in allem Geschehen 
Gott selber mit dabei ist, dass seine 
 wirkende Liebe schon da ist. Geduldig 
sein und warten können ist ein anderes 
Wort für Hoffnung. Wenn ich die Kraft 
habe, auf Gottes Antwort zu warten, 
dann stirbt meine Hoffnung nicht.
 
Das wünsche ich Ihnen im Blick auf das 
kommende Osterfest!

Pfarrer Paul Burtscher

liebe Schwarzacherinnen 
und Schwarzacher!

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at
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 Kirchenschmuck zu Weihnachten 2015 
und dem Patrozinium St. Sebastian von 
dem Budget der Handarbeitsfrauen 
 be glichen. 

Pfarr-rechnung 2015

Die Pfarr-Rechnung 2015 ist erstellt und 
kann im Schaukasten beim Pfarrhaus ein-
gesehen werden. Falls Sie Fragen haben, 
wenden Sie sich bitte an Frau Roswitha 
Böhler, T 58533.

einladung zum Suppentag

Am Palmsonntag, 20. 3. 2016 findet 
ab 10:30 uhr im gemeindesaal der 
traditionelle Suppentag statt. Es gibt 
verschiedene köstliche Suppen von 
 engagierten Suppenköchinnen und 
-köchen gespendet. Auch das Kuchen-
buffet bietet wieder eine große Aus-
wahl. Die Hälfte des Erlöses spenden 
wir Bischof Erwin Kräutler. Ebenso 
spenden wir für unsere Lautsprecher-
anlage. Auf euren regen Besuch freut 
sich das Suppenteam!

gottesdienste in Schwarzach
Samstag: 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Werktags: Mittwoch 19:00 Uhr Abendmesse
 Freitag 08:00 Uhr Messfeier
rosenkranz:  jeden Mittwoch um 18:30 Uhr vor der Abendmesse
Beichte/Aussprache:  nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher T 0676 / 832 408 137

Besondere gottesdienste – März
Mi 02.03. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Paula Gunz (2014)
Fr 04.03. 08:00 Herz-Jesu-Freitag-Messe – Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken
  15:00 Kreuzweg gemeinsam beten (Unterkirche) 
So 06.03. 09:00 4. Fastensonntag – Eucharistiefeier
Di 08.03. 08:30 Morgenlob im Altarraum
Fr. 11.03. 15:00 Kreuzweg gemeinsam beten (Unterkirche)
So 13.03. 09:00 5. Fastensonntag – Eucharistiefeier
Di 15.03. 14:30 Seniorenfeier zur Fastenzeit (Pfarrsaal)
Fr 18.03. 15:00 Kreuzweg gemeinsam beten (Unterkirche)
So 20.03. 09:00 Palmsonntag – Palmweihe auf dem Dorfplatz, Einzug in die Kirche und Familiengottesdienst. Hinweis: 

bitte Palmzweige mitbringen bzw. gebundene Palmzweige stehen zur Verfügung (Spende)
  10:30 Suppentag im gemeindesaal
Do 24.03.  gründonnerstag
  19:00 Feier des letzten Abendmahls, mit dem Kirchenchor
  20:00 Anbetung in der Unterkirche
Fr 25.03.  Karfreitag
  07:00 Kreuzweg nach Bildstein
  15:00 Kreuzweg für Kinder und Eltern
  19:00 Feier des Leidens und Sterben Christi
Sa 26.03.  Karsamstag
  16:00 Auferstehungsfeier für Kinder in der Unterkirche
  17:00 Segnung der Osterspeisen  
  20:30 Osternachtsfeier mit Osterfeuer; Tauferneuerung und Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor. Hinweis: das 
   Osterlicht kann mitgenommen werden (Laterne mitbringen!) 
So 27.03. 09:00 Ostersonntag – Eucharistiefeier
Mo 28.03. 09:00 Ostermontag – Eucharistiefeier
Fr 01.04. 08:00 Herz-Jesu-Freitag-Messe – Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken
So 03.04. 09:00 2. Sontag der Osterzeit – Sonntag der Barmherzigkeit – Eucharistiefeier
Mi 06.04. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Helene Mathis (2014), Hedwig Voit (2015)

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten	der	Pfarre	bzw.	im	Folder	der	Info-Boxen).

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 

M pfarrramt.schwarzach@vol.at

T 0676 / 832 408 137 (Pfarrer Burtscher 

 persönlich)

Bürozeiten: 
Mo – Fr  . . . . . . . . . 09 – 11 Uhr

Mi  . . . . . . . . . . . . . 17 – 19 Uhr
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Schliefer  Fasnatzunft www.schliefer.at 

40 Jahre SCHlieFer- 
FASnATZunFT, Schwarzach 

Am 16. Jänner 2016 konnten wir in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Schwarz-
ach den ersten Kinderfasching organisie-
ren und durchführen.

Es war in allen Belangen ein toller Nach-
mittag. Sehr viele Kinder nahmen mit 
 ihren Eltern daran teil. Wie im Fluge 
 verging der Nachmittag im voll gefüllten 
Gemeindesaal.

Hier möchten wir noch unseren Sponso-
ren sehr großen Dank aussprechen:

•	 Josef	Böhler,	Schwarzach
•	Sägewerk	Steurer,	Schwarzach
•	Dornbirner	Sparkasse,	Schwarzach
•	Raiffeisenbank	am	Hofsteig,	Schwarzach
•	Offsetdruckerei	Schwarzach
•	Ochsenwirt	Hans-Peter	Tauber,	Bildstein
•	Baufirma	Atrium
•	Call	Consulting,	Schwarzach
•	Bäckerei	Mittelberger,	Schwarzach
•	Form	4,	Giesinger	Alexander,	Bregenz
•	Gemeinde	Schwarzach

Dank auch an alle Mitwirkenden wie 
die Jungmusik der Bürgermusik 
Schwarzach, der Kindergarde luste-
nau und Hatlerdorf, sowie allen die 
hinter den Kulissen gearbeitet haben.

Nach dem tollen Echo werden wir 2017 
den Kinderfasching auf jeden Fall wieder 
machen.

Der Fasching 2016 ist schon wie-
der geschichte. Mit dem Höhepunkt am 
 Faschingsdienstag konnten wir eine kurze 
aber sehr intensive Zeit zu Ende bringen.

Das Wetter spielte zum Glück mit und so 
kamen schon am Vormittag zur Bürger-

meisterabsetzung mehrere Hundert Mäsch-
gerle von Nah und Fern auf den Dorfplatz. 

Zuvor ging es in einem Umzug zum Kin-
dergarten Dorf, wo sogleich der Unterricht 
in der Volks- u. Mittelschule abge brochen 
und für den Dienstag mit viel  Applaus der 
Schüler, beendet wurde. Danach mar-
schierten wir mit dem Kindergarten sowie 
unseren Schalmeien und der Guggenmu-
sik Luteracher Hosakracher zurück zum 
Dorfplatz, wo Bürgermeister Manfred 
Flatz und seine Räte entmachtet wurden.

einen großen Dank sprechen wir auch 
den Verantwortlichen der beiden Kinder-
gärten Dorf u. Minderach aus, die sich 
wieder  liebevoll ins Zeug legten und tolle 
Kostüme bastelten, sowie ein Lied einstu-
diert hatten.

Dank auch an unsere Schalmeien sowie 
den luteracher Hosakrachern fürs 
Spielen und unseren beiden Oberschlie-
fern gerhard Ölz als Moderator und 
Herbert Krall als Sänger.

Dank auch an die verschiedensten Zünften 
vom In- und Ausland, die es sich nicht neh-
men ließen uns zum 40 jährigen Jubiläum 
zu gratulieren.

Einen großen Dank auch an die gemein-
de Schwarzach, sowie den Mitarbeitern 
des Bauhofs, der Feuerwehr Schwarz-
ach und Polizei Wolfurt, sowie den 
Sponsoren Dorn lauterach und rudis 
Metzg lauterach.

Eine ehrung bekam dann auch noch un-
ser Zunftmeister rene Winkel vom ei-
genen  Elferrat denn er hatte heuer das 
10jährige Jubiläum als Zunftmeister! 
Dafür wurde ihm ein Geschenkskorb über-
reicht.

Danach ging es am Nachmittag zum 
 großen Jubiläumsumzug, der pünktlich 
um 14:15 Uhr gestartet wurden.

Wir danken besonders allen Teilnehmern, 
dann aber auch den vielen Zuschauern 
und unseren Dorfvereinen die wiederum 
für das leibliche Wohl gesorgt haben.

Trotz 16 umzügen in ganz Vorarl-
berg nahmen 
•	47	Gruppen	
•	6	Garden
•	8	Musikgruppen	
•	24	Wagen
•	ca.	1400	Personen
am Umzug in Schwarzach teil:

Nach dem unfallfreien Ablauf des Umzu-
ges wurde noch im ganzen Dorf bis in die 
Nacht hinein gefeiert.

Danke unseren Mitgliedern der Fa-
schingszunft, die dieses Jahr ein Mam-
mutprogramm zu bewältigen hatten, da 
wir ja auch noch den Kinderfasching mit 
der Gemeinde Schwarzach und den 
 Narrentag zusammen mit Lustenau orga-
nisierten.

Nach einer kurzen Pause geht es an die 
Vorbereitungen für das Maibaumfest.

neue Mitglieder:

Wir sind immer auf der Suche nach neu-
en Mitgliedern für die Faschingszunft. 
Wenn Sie Interesse haben beim Schalmei-
enzug oder bei der Zunft mitzumachen, 
dann informieren Sie sich beim Zunftmeis-
ter Rene Winkel, T 0664  /  3407776.

Die SCHLIEFER-FASNATZUNFT,
Schwarzach 

Bgm. Flatz mit Gemeinderäten und Zunftmeister Rene Kindergarten Dorf



März 2016

Ve
re

in
e

post
17

Krankenpflegeverein
Schwarzach

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat im  
Cafe Loacker, Beginn: 14 Uhr.

gymnastikgruppe:

Jeden Mittwoch, 15 bis 16 Uhr im  
Ge meinde saal. Auskunft bei Grete 
Theißl. T 0650 / 3631903.

Pflegedienst Hofsteig

für die Gemeinden Schwarzach, Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

einsatzleitung Pflegedienst Hofsteig

Für Erstkontakte, Beratung und Information.
SR Susanne: T 0664 / 88 311 049
Diensthandy	Schwarzach:	 T	0664	/	9757	436
Erreichbarkeit: 7 – 14 Uhr

www.pflegedienst-hofsteig.at
kpv.schwarzach@aon.at

Preisjassen am 17. März 2016

Das bereits zur guten Tradition gewor-
dene Preisjassen für die älteren Mitbürger/
innen, welches abwechslungsweise vom 
Seniorenbund und unserem Verein durch-
geführt wird, findet am 

Donnerstag, 17. März um 14:30 uhr 
im	Foyer	des	Gemeindesaales	statt!

Dank der Spendenfreudigkeit von 
Schwarz achs Geschäften und Betrieben 

gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen! 
Alle jassfreudigen Senioren laden wir dazu 
recht herzlich ein!

Spendeneingänge

Zum gedenken an:
Wilfried Meusburger 
von Fam. Dr. Edelbert 
Meusburger . . . . . . . . . . . . . . .e 1.000,--

Für alle Spenden und Zuweisungen 
 bedanken wir uns mit ein herzlichen 
„Vergelt`s gott“.

Vorankündigung

Jahreshauptversammlung

Freitag, 15. April 2016 
um 18:30 uhr im Hofsteigersaal.

Badminton BC 77
Die Frühjahrsrunde in der Vorarlberger 

Mannschaftsmeisterschaft hat im Jänner 
begonnen. Der BC77 Schwarzach ist mit 
zwei Mannschaften vertreten und die 
Platzierungen sehen nach je zwei Spielen 
wie folgt aus: 

Das Team der Hobby-liga (D-Liga) ist 
derzeit auf dem sensationellen 3. Platz! 
Mannschaftsführer Burtscher Michael: 
„Wir hatten letztes Jahr eine erfolgreiche 
Hinrunde und halten derzeit die 3. Positi-
on. Die Stimmung im Team ist erstklassig 
und wir sind motiviert für das nächste 
Heimspiel gegen Feldkirch.“

Für Interessierte: das Spiel gegen Feld-
kirch 7 findet am 2. 3. 2016, um 20:15 Uhr 
in der VBV-Halle in Bregenz (Druckergasse 
42, ehemalige Dopferhalle) statt.

Die Mannschaft der B-liga hat derzeit 
leider den letzten Platz inne. Mannschafts-
führer Günter Ramoser: „Nachdem unsere 
Hinrunde im Herbst leider wenig erfolg-
reich war, mussten wir mit dem letzten Ta-
bellenplatz vorlieb nehmen. Das letzte 
Spiel konnten wir aber 5:3 gegen Nüziders 
gewinnen. Das gibt uns Ansporn die rote 
Laterne möglichst rasch wieder abzuge-
ben.“

Das nächste Spiel ist am 7. 3. 2016 um 
20 Uhr gegen Fußach ebenfalls in der VBV-
Halle in Bregenz.

Die Spieler beider Mannschaften sind 
 motiviert und freuen sich auf spannende, 
siegreiche und vor allem verletzungsfreie 
Spiele. Eure Vereinskollegen wünschen 
euch viel Erfolg und Spaß!

Begeisterung, lust und 
interesse am Badminton 
spielen? 

Wir treffen uns  jeden Mittwoch von 
20 bis ca. 22 uhr in der großen Schul-
turnhalle – schau vorbei, wir freuen 
uns auf dich!

Nähere Auskunft auch gerne bei 
 unserer Obfrau Leila Tribus:
T 0650 / 54 16 443
Mail: leila.tribus@vol.at
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Kneipp-
Aktiv-Club 
Schwarzach
Schi-und Wandertag

Dienstag, 1. März 2016
Treffpunkt: 8:30 uhr 
Parkplatz Bäckerei Mittelberger

unsere gymnastikstunden 

finden jeden Montag
für Herren von 19 – 20 Uhr
für Damen von 20 – 21 Uhr

im	 Gymnastikraum	 der	Mittelschule	
statt.
Mit	regelmäßiger,	gezielter	Gymnas-
tik verbessern wir die Beweglichkeit 
und das Wohlbefinden.

Vormittagswandern

jeden Dienstag
Treffpunkt: 9 uhr 
beim Kneippbrunnen

Genießen Sie den Winter bei unseren 
Wanderungen.

Die Teilnahme an jeder Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. 

FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

Die beiden Kampfmannschaften sind seit dem 18.01.2016 wieder in der Vorbereitung 
auf die Frühjahrsmeisterschaft und holen sich die notwendige Kondition dafür. Meister-
schaftsstart ist am Karsamstag!

Für die 1. Mannschaften wurden  folgende neue Spieler 
 verpflichtet:

Lukas Hefel  . . . . . . . . . . . .Torhüter  . . . . . . . Austria Lustenau und FC St. Gallen U21
Erik Tschaikner . . . . . . . . . .Torhüter  . . . . . . . SK Meiningen
Rafael Godoi Pereira  . . . . .Stürmer . . . . . . . . RW Rankweil
Dietmar Spiegel . . . . . . . . .Verteidiger  . . . . . FC Langenegg
Marsel Kovacec  . . . . . . . . .Verteidiger  . . . . . FC Alberschwende
Onur Polat . . . . . . . . . . . . .Stürmer . . . . . . . . FC Höchst

Verlassen haben den Verein folgende Spieler:

Mario Benzer . . . . . . . . . . . (Andelsbuch)
Patrick Pircher  . . . . . . . . . . (Karriereende)
Dominik Feurstein  . . . . . . . (Auszeit)
Tobias Morscher . . . . . . . . . (Hella DSV)
Maximilian	Schuchter. . . . . (FC Kennelbach)

Auch für das 1b Team dürfen wir neue Spieler begrüßen:

Philipp Frank, Ilmer Dominik, Andreas Ladenhaufen – alle vom FC Kennelbach-

Damenmannschaft:

Der FC Schwarzach gründet wieder eine Damenmannschaft. Trainiert wird diese von 
Dr. Ing. Miriam Schreiber. Da wir noch auf der Suche nach fußballbegeisterten Mädels  
(ab 14 Jahren) sind, laden wir alle Interessierten zum ersten Training am 3. 3. 2016 um 
19:30 Uhr auf der Sportanlage Schwarzach ein.
 
Für Fragen oder weitere Infos stehen euch Miriam und Bettina unter fc.schwarzach- 
damenmannschaft@vol.at oder 0049   176  /  23 616 223 oder 0664  /  9 120 812 
 gerne zu Verfügung. Wir freuen uns auf euch!

einladung: 

Wir laden alle aktiven u. passiven Mitglieder, sowie Fans und Sponsoren zur 
61. Ordentlichen Jahreshauptversammlung ein.

TERMIN: Freitag, den 18. 3. 2016 um 20 uhr
Ort: Clubheim FC Schwarzach

Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft im März:

Freitag 04.03.2016 20:00 Uhr gegen Admira Dornbirn (Kunstrasen Birkenwiese)

Samstag 12.03.2016 10:30 Uhr gegen FC Bizau (Sportplatz Vfb Bezau)

Samstag 19.03.2016 14:00 Uhr gegen FC Egg (event. in Schwarzach)

Samstag 26.03.2016 ? gegen FC Lustenau – Meisterschaftsbeginn

Jahrgang 
1949 und 1950

Wir treffen uns 
am 11. März um 19:30 uhr 
in der Schwarzachstuba!
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Obst- und gartenbauverein
einladung zum Vortrags-
abend „Der garten für die 
junge Familie“

Unter dem Motto „Gesundes, Erholung 
und Natur im eigenen Garten erleben …“ 
 laden wir alle Gartenfreunde gerne zu 
 diesem Vortrag ein.

Unsere Fachreferenten, Gärtnermeisterin 
Regina Metzler, Andelsbuch sowie  Andreas 
Dür, Gärtnermeister aus Alberschwende, 
möchten bei diesem Vortragsabend ein-
fache Grundkenntnisse zur Entstehung 

des eigenen „Traumgartens“ – gepaart 
mit vielen hilfreichen Tipps und Informati-
onen, vermitteln. Dieser Vortrag richtet 
sich besonders an junge  Familien, Garten-
liebhaber und Anfänger.

Die Durchführung dieser Veranstaltung 
 erfolgt gemeinsam mit dem Obst- und 
Gartenbauverein Schwarzach und Buch.

Datum: 17. 3. 2016
Zeit:  20 uhr
Ort:  Wirtshaus zur Taube,
 Alberschwende

Wer eine Fahrgelegenheit braucht, bitte 
anmelden bis spätestens 12. 3. bei Sepp 
Böhler, Forst- und Gartentechnik, T 58234. 
Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme: 
OGV Alberschwende, Buch, Schwarzach

Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/schwarzach

neue Mitglieder sind bei  uns jederzeit recht herzlich  willkommen!

Schitag Salober – Körbersee

für Schifahrer, Langläufer und Wanderer
Termin: 10. März 2016
Treffpunkt: 8:30 uhr 
 Parkplatz Mittelberger – 
 Fahrgemeinschaften

Dorfwanderung

Josef wandert mit euch über den Linzen-
berg und den Achrainweg. Gemütliche 
Einkehr in der „Schwarzach-Stuba“
Termin: 31. März 2016 
Treffpunkt: 14 uhr, Kirchplatz

Preisjassen

des Krankenpflegevereins und des Senio-
renbundes wird heuer vom KPV organi-
siert.
Termin: 17. März 2016 
Treffpunkt: 14:30 uhr, im	Foyer	
 des Gemeindesaales

Bei der Weihnachtsfeier ist ein schwar-
zer gehstock, verziert mit Andenken-
Medaillien, stehen geblieben. Er wartet 
bei Resi Bereuter auf seinen Besitzer!

Vortrag „emils kleine Sonne“

Auch heuer hat sich resi Bereuters 
neffe Bernd Fischer wieder die Zeit 
 genommen, uns von seinem Hilfsprojekt in 
Gümrü/  Armenien in 1600 m Seehöhe zu 
berichten, das das einzige seiner Art im 
Süd kaukasus ist.

Armenien hat 9 Millionen Einwohner. 
3 Millionen leben bitter arm in ihrem Land, 
die gebildeten Armenier sind zum größten 
Teil schon lange ins Ausland abgewandert.

Gümrü wurde 1988 von einem gewaltigen 
Erdbeben erschüttert, durch das 50.000 
Menschen zu Tode kamen. Die zerstörten 
Gebäude wurden bis heute nicht wieder 
aufgebaut, weil das Geld fehlt. Die Men-
schen am Land müssen in diesen Ruinen 
leben. Die Stadt Gümrü hat 100.000 Ein-
wohner, 75 % davon sind arbeitslos. Es 
 leben 350 behinderte Kinder in der Stadt.

Für diese behinderten Kinder hat Bernd 
 Fischer sein Projekt mit vielen Mühen auf-
gebaut.

emil nachbaur von „Nachbaur Reisen“ 
hatte dafür eine sehr großzügige Spende 
bereitgestellt. Daher auch der Name 
„Emils kleine Sonne“.

Das Projekt wurde 2008 gestartet. 
2013/14 wurde mit Spenden ein großer 
Neubau errichtet. Dort konnten 35 be-
hinderte Kinder einziehen. Momentan 
werden 60 Kinder von 40 Betreuern 
 umsorgt.

Das Gebäude versorgt sich durch eine 
 Voltaikanlage selbständig mit Wärme und 
Strom.

Bernd Fischer hielt für uns im „Jesolo“ 
 einen interessanten und berührenden 
 Vortrag. Er plant für die Zukunft auch ein 
Arbeitsprojekt für seine Schützlinge, damit 
sie sinnvoll beschäftigt werden können.

Wir danken Bernd Fischer und wünschen 
ihm für die Zukunft eine gute Gesundheit 
und weiterhin zündende Ideen sowie auch 
reichliche Spenden von warmherzigen 
Menschen. Sie werden dringend ge-
braucht, um die guten Ideen auch umset-
zen zu können:

Uns Zuhörern wurde wieder einmal 
 bewusst, wie gut es uns noch geht und 
wie sicher wir in unserer schönen Heimat 
leben können.
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www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.atBürgermusik Schwarzach

niklas Denz und Vanessa 
 graber brillieren beim golde-
nen leistungsabzeichen.

Mit dem Schwarzacher Faschingsumzug 
am Faschingsdienstag hat auch die Bür-
germusik Schwarzach das wilde Treiben 
musikalisch beendet und startet jetzt mit 
viel Elan in die Konzert- und Registerpro-
ben für das traditionelle Frühjahrskonzert 
Ende April. 

Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 12. Februar, bei der 
161. Jahreshauptversammlung wurde das 
vergangene Jahr der Bürgermusik 
Schwarzach nochmals Revue passiert und 
die Vorhaben, Ereignisse und Aktivitäten 
für das heurige Jahr besprochen. Im Vor-
stand der Bürgermusik Schwarzach, unter 
Obmann Elmar Wittwer, hat sich nicht viel 
geändert. Lediglich für den Kassier gab es 
Neuwahlen, dieses Amt übernimmt nun 
Jennifer Gal.

Zwei mal gold

Herzlich gratulieren will die Bürgermu-
sik Schwarzach niklas Denz (Fagott) und 
Vanessa graber (Klarinette). Die beiden 
haben bei den goldenen Leistungsprüfun-
gen im Februar brilliert und damit ohne 
Probleme die schwere Gold-Prüfung 
 bestanden.

Und auch die Jungmusik hat zahlreiche 
 Erfolge aufzuzeigen. Bei den theoreti-
schen Prüfungen für das Leistungsabzei-
chen Mitte Februar haben insgesamt 16 
Kinder (12 Bronze, 4 Silber) mitgemacht 
und bestanden und können somit im April 
zu der praktischen Prüfung antreten. Herz-
liche Gratulation! 

unsere nächsten Termine:

10. 4. 2016 Erstkommunion
30. 4. 2016 Frühjahrskonzert

Schiverein www.sv-schwarzach.com

Carvingerlebnistag  
für erwachsene

Der Schiverein Schwarzach bietet allen 
interessierten die Möglichkeit in weni-
gen Stunden die Carvingtechnik zu erler-
nen. 

Ziel des Tages ist, dass die Carving-Ba-
sics erlernt werden, damit der Umstieg 
von der alten zu der neuen Technik er-
leichtert wird. 

Tagesprogramm:

- 10 bis ca. 14 Uhr: Carvingkurs
- ab ca. 14 Uhr: Einkehrschwung in einer 

gemütlichen Hütte am Bödele, um die 
letzten Theoriefragen zu klären

- anschließend gemütlicher Ausklang 
bei einem Abendessen in der Schwarz-
acher Schihütte

- für die Rückfahrt vom Bödele werden 
wir einen Shuttle-Bus nach Schwarz-
ach organisieren (e 5,-- pro Person)

Termin: Samstag, 19. März 2016

Treffpunkt: 9:30 Uhr an der Schwarz-
acher Schihütte am Bödele

Preis: e 44,-- (inkl. Kurs mit ausgebilde-
ten Skiinstruktoren und dem Abendessen 
in der Schwarzacher Schihütte)

Anmeldung und Auskunft:
Ronald	Niederacher	(Fuzzy)
ronald.niederacher@schelling.at
T 0676 / 88 396 137

Anmeldeschluss: 12. März 2016 – be-
grenzte Teilnehmerzahl
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Männergesangverein www. mgv-schwarzach.com

Die 30. Sänger-redoute war 
wieder ein voller erfolg!

Das Schwarzacher Ballereignis des Jah-
res fand am Freitag, 29. Jänner im 
 Gemeindesaal statt. Der Einladung des 
Männergesangsvereins zur Redoute 2016 
waren wieder zahlreiche Balltiger von nah 
und fern gefolgt. Phantasievoll maskierte 
Damen und elegant gekleidete Herren 
sorgten für ein stimmungsvolles Ambiente 
in dem von Michaela Fritzenwanger 
liebevoll dekorierten Saal. 

Zur schwungvollen Musik der Tanzmusik 
„Supreme“ wurde sehr eifrig das Tanz-
bein geschwungen. Höhepunkt des 
Abends war die Maskenprämierung. Bei 
der Vielzahl an ideenreichen und farben-
prächtigen	Maskierungen,	fiel	der	Jury	die	
Entscheidung nicht leicht. 

Zum Sieger wurde schließlich die Gruppe 
„A guats Blatt“ gekürt, der vom Ver-
treter des Hauptsponsors raiffeisen-

bank Am Hofsteig, Herrn Bojan 
Ancevski, der Hauptpreis überreicht wur-
de. Ein Dank gebührt auch den weiteren 
Sponsoren Spar-Albrecht, reisebüro 
norbert u. Kurt greber, Hans-Peter 
Tauber vom Ochsen Bildstein und Forst- 
und gartentechnik Josef Böhler.  

Wir freuen uns schon auf die Redoute 
2017.

Fotos der Veranstaltung sehen Sie auf der 
Homepage des Männergesangvereins 
Schwarzach: www.mgv-schwarzach.com

TS Schwarzach Faustball

Ostschweizer Meisterschaft 
Männer – TS Schwarzach 1 
steigt ab

Am Samstag 20.2. fand die letzte Hal-
lenrunde in Gais/CH statt. Schwarzach 1 
war bis dahin von 8 Mannschaften auf 
dem 6. Rang, allerdings punktegleich mit 
dem Achten. Am letzten Spieltag hätte 
man also noch bis auf den 5. Rang vor-
rücken können. Doch es kam anders: 
Durch 2 Niederlagen und einem Sieg rück-
te die Mannschaften auf den 8. Rang 
 zurück und steigt daher in die 3. Liga ab.

Die junge Mannschaft TS Schwarzach 2 
schaffte in der 3. Liga den sehr guten 
7. Rang von 14 Mannschaften.

Österreichische Meisterschaft 
der männlichen u16 in Höchst 
12. / 13. März 2016

Wir haben die Ausrichtung der ÖM der 
mU16 übernommen. Da wir in Schwarz-
ach keine genügend große Halle haben, 
findet diese in der Höchster Mittelschul-
turnhalle statt. Spielbeginn wird am Sams-
tag um etwa 13 Uhr sein, die Siegerehrung 
wird am Sonntag um etwa 13:30 Uhr 
stattfinden.

Unsere Mannschaft ist sehr motiviert, hat 
heuer die Ostschweizer Meisterschaft ge-
wonnen, wird es aber doch sehr schwer 
haben. Es sind nämlich 3 Mannschaften 
aus Oberösterreich, 2 aus Salzburg, eine 

aus Niederösterreich und Bozen mit dabei. 
Es würde uns freuen, wenn wir viele 
 Zuschauer hätten, die Halle wird natürlich 
bewirtet.

Mannschaft: Daniel Herburger, Benjamin 
und Philipp Krassnitzer, Lukas Ritter, Luca 
Huber. Betreuer: Bernd Gölz

internationale Vlbg. 
 Seniorenmeisterschaft in 
lauterach – Samstag 19. März

Beginn am Mittag
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Jeden Montag 16 – 18 uhr Sprechstunde beim Bürgermeister, gemeindehaus Schwarzach
 Terminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden	Herren . . . . .Gymnastikraum,	Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden	Damen. . . . .Gymnastikraum,	Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr . . . . . . . . . . . . . Vormittagswanderung . . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr  . . Jassnachmittag . . . . . . . . . . . . .Café Loacker . . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr . . . . . . . . . . . Gymnastikstunden . . . . . . . . . . .Gemeindesaal . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein

Jeden Donnerstag 18:45 – 20 Uhr. . . . Schigymnastik . . . . . . . . . . . . . .Gymnastikraum,	Mittelschule . . . . Schiverein

März 2016
Datum  uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Di 01. 8:30 Uhr Schi- und Wandertag Treffpunkt bei  Kneipp-Aktiv-Club 
    Bäckerei Mittelberger
Do 03. 20 Uhr Vortrag: Mütter-Töchter Hofsteigersaal Frauennetzwerk 
Sa 05. 9 – 12 Uhr Kinderbasar Gemeindesaal Ritarössle-Team
Di 08. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 10. 8:41 Uhr Schi- und Wandertag ab Hst. Bahnhofstraße Seniorenbund 
   Salober – Körbersee
Do 10. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Do 10. 18 Uhr Tanzcafe Hofsteigersaal Spätschicht
Sa 12. 20 Uhr Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
So 13. 18 Uhr Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
Di 15. 14:30 Uhr Seniorenfeier zur Fastenzeit Pfarrsaal Pfarre / Sozialkreis
Do	 17.	 14:30	Uhr	 Preisjassen	 Foyer	Gemeindesaal	 Krankenpflegeverein
Fr 18. 20 Uhr 61. ordentliche Clubheim FC Schwarzach FC Schwarzach 
   Jahreshauptversammlung
Fr 18. 20 Uhr Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
Sa 19. 9:30 Uhr Carvingerlebnistag für Erwachsene Bödele Schiverein
Sa 19. 20 Uhr Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
So 20. 10:30 – 14 Uhr Suppentag Gemeindesaal Pfarre
Di 22. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 24. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Sa 26. 19 Uhr Offener Globetrotter-Stammtisch Vereinslokal Globetrotter
Do 31. 14 Uhr Dorfwanderung mit Josef Breuß Linzenberg / Achrainweg Seniorenbund

April 2016
Datum  uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Sa 02. 19 uhr Valle live „i dr‘ Sauna“ Hofsteigersaal gemeinde
So 10. 9:30 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Pfarrverband
Di 12. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 14. 13:41 Uhr Besuch Angelika-Kauffmann-Saal Schwarzenberg Seniorenbund 
   Einkehr GH „Adler“
Do 14. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Do 14. 18 Uhr Tanzcafe Hofsteigersaal Spätschicht
Fr 15. 18:30 Uhr Jahreshauptversammlung Hofsteigersaal Krankenpflegeverein
So 17. 10 – 17 uhr Frühlingserwachen – Dorfplatz /  gemeinde  
   Wer ku ka kut Hofsteigersaal
Mi	 20.	 	 Exkursion	ins	Käsehaus	 	 Kneipp-Aktiv-Club 
   Andelsbuch
Fr 22. 19:30 uhr gitarren-Konzert Hofsteigersaal gemeinde  
   Alexander Swete 
Di 26. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
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Sa 30. 20 Uhr Frühjahrskonzert Gemeindesaal Bürgermusik
Sa 30. 19 Uhr Offener Globetrotter-Stammtisch Vereinslokal Globetrotter
Sa 30.   Vereinsturnier / Eröffnungsturnier Tennisplatz Kella UTC Schwarzach 
   (Ersatztermin 1. 5.) 

Mai 2016
Datum  uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Mi 04. 17 Uhr Firmung Pfarrkirche Pfarrverband
Mi 04. 18:30 Uhr Muttertagskonzert Gemeindesaal Musikschule am Hofsteig
So 08. 10:30 uhr Muttertags-Matinee Hofsteigersaal gemeinde
Fr 06. 15 – 17 Uhr Schnuppermöglichkeit Tennisplatz Kella UTC Schwarzach
Di 10. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 12. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Do + Fr 10:03 Uhr Bodenseeschifffahrt ab Schwarzach Bhf. Seniorenbund 
12. + 13.   10:30 Uhr ab Bregenz Hafen
Sa 14. 10 Uhr Stammtisch  UTC Schwarzach
Mo 16. Ganztags Tag der Blasmusik durchs Dorf Bürgermusik
Mo 16. 13:30 Uhr Pfingstradfahren Treffpunkt Kneipp Brunnen Kneipp-Aktiv-Club
Do 19. 18 Uhr Tanzcafe Hofsteigersaal Spätschicht
Do 19.  Maiandacht Kloster Mehrerau Seniorenbund 
   Einkehr „Klosterkeller“
Fr 20 14 Uhr Kräuterwanderung Treffpunkt Kneipp Brunnen Kneipp-Aktiv-Club
Sa 21. Abend Weihe Versorgungsfahrzeug  Feuerwehr Schwarzach 
Sa  21. 13 Uhr Völkerballturnier Sportplatz Kella FC Schwarzach 
   Ersatztermin: 26. 5. 
So 22. Nachmittag Blackriver Duckrace  Feuerwehr Schwarzach
Di 24. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Sa 28. 19 Uhr Offener Globetrotter-Stammtisch Vereinslokal Globetrotter
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 ÄrZTe APOTHeKen
Datum nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste Bereitschaftsdienste
01.03. Dr. Robert Denz, Kennelbach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
02.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
03.03. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
04.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
05.03. Dr. rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
06.03. Dr. rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
07.03. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
08.03. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
09.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
10.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach See-Apotheke, Hard,
11.03. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
12.03. Dr. lukas Hinteregger, Schwarzach Monfort-Apotheke, lauterach
13.03. Dr. lukas Hinteregger, Schwarzach Monfort-Apotheke, lauterach
14.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
15.03. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
16.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
17.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Lotos-Apotheke, Hard
18.03. Dr. Robert Denz, Kennelbach See-Apotheke, Hard,
19.03. Dr. robert Denz, Kennelbach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
20.03. Dr. robert Denz, Kennelbach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
21.03. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Monfort-Apotheke, Lauterach
22.03. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
23.03. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
24.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
25.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lotos-Apotheke, Hard
26.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
27.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
28.03. Dr. gabriele gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
29.03. Dr. Robert Denz, Kennelbach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
30.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
31.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
01.04.  Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
02.04.  lotos-Apotheke, Hard
03.04.  Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
04.04.  See-Apotheke, Hard,
05.04.  Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
06.04.  Monfort-Apotheke, Lauterach
07.04.  Heilquell-Apotheke, Schwarzach

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	Dr. lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
 Montag bis Freitag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag und Mittwoch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17:00 bis 19:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

•	Dr. rosemarie Plötzeneder, T 58839
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag, Dienstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 bis 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
 unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

•	Dr. lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. gabriele gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. roland gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
 lauterach, Hard

•	Heilquell-Apotheke,	Schwarzach,	
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	Hofsteig-Apotheke,	Wolfurt,	
 Bützestraße 9, T 05574 74344

•	Montfort-Apotheke,	Lauterach,	
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	Lotos-Apotheke,	Hard,	Hofsteig-
straße 127, T 05574 62570

•	See-Apotheke,	Hard,	
 Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke,	Marktstraße	3,	 
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St.	Martin-Apotheke,	Eisen	gasse	25,	
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke,	Moosmahd	str.	35,	
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke,	Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke,	Rohrbach	47,	
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke	im	Messepark,	Messe	str.	2,	
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken-
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
 Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
 Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell- Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Schwarzach

Mondstellung
 2. 3. ` Letztes Viertel 
 9. 3. & Neumond 
15. 3. 1 Erstes Viertel
23. 3. * Vollmond 
31. 3. ` Letztes Viertel 

Die April-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
1. April 2016

Annahmeschluss:
15. März 2016

Annahmestelle  
der Beiträge/inserate:
Gemeinde Schwarzach
T 05572 5 81 15-620
E schwarzachpost@schwarzach.at

Telefon-notrufnummern

• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-nummern
Krankenschwestern vom Krankenpflegeverein: 
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber, Mo – Fr, T 0664 9757436

Polizeiinspektion Wolfurt: T 059133 8137-100

gemeindeamt Schwarzach: T 05572 58115-0

Pfarramt: T 05572 58278, Herr Pfarrer Paul Burtscher: T 0676 / 832408137

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser: T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach: T 0664 3845669
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:
T 0664 6255617, jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde  
im  Gemeindehaus

Tierarztpraxis Meusburger:
Öffnungszeiten Mo, Mi, Do, Fr: 15 – 19 Uhr oder nach Vereinbarung
T 05572 40 10 31 oder 0699 114 70 411

Apotheken-Bereitschaft: T 1455
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Lange waren sie von der Bildfläche 
verschwunden, nun tauchen sie ver-
mehrt wieder auf, vor allem in Spiel-
zeugform. Die Rede ist von Laserpoin-
tern, die in Händen von Kindern und 
Jugendlichen zu einem nervenden und 
nicht ganz ungefährlichen Gegenstand 
werden können. Zwar verfügt das Auge 
über einen natürlichen Schutzmecha-
nismus gegen Lichtreize. Dennoch kann 
eine auch nur kurzzeitige Blendung zu 
riskanten Situationen führen. Abgese-

lASerPOinTer SinD Kein SPielZeug

hen davon stellen Spielereien mit einem 
Laserpointer für andere ein großes Ärger-
nis dar.  

Handelsübliche Laserpointer stehen in 
 erster Linie als Zeigegeräte in Verwen-
dung. Sie sind in vier Klassen eingeteilt. 
„Geprüfte Laserpointer der Klassen 1 und 
2 richten an den Augen mit gesundem Lid-
schlussreflex	keinen	Schaden	an“,	erklärt	
Prof. Dr. Stefan Mennel, Laserschutzbeauf-
tragter der Augenabteilung im LKH Feld-
kirch. Wer Geräte der Klassen 3 und 4 ver-
wendet, muss über eine spezielle 
Ausbildung verfügen. Sie sind laut Mennel 
auch nicht legal im Handel zu erwerben. 

Allerdings werden im Internet Laserpoin-
ter aller Art angeboten. „Ungeprüfte La-
serpointer sollte man keinesfalls benüt-
zen“, warnt Dr. Mennel. Denn sie können 
für das Auge auch in niederen Klassen ein 
Risiko sein. Vor dem gebündelten Licht 

schützt	der	sogenannte	Lidschlussreflex.	
Dabei wird das Augenlid innerhalb von 
0,25 Sekunden nach Auftreten des Rei-
zes geschlossen. Bei Lasern bis Klasse 2 
bewirkt	dieser	Reflex,	dass	es	zu	keiner	
Netzhautschädigung durch den Laser-
strahl kommt, da die Bestrahlungszeit 
nur 0,25 Sekunden beträgt und die Leis-
tung 1 Milliwatt nicht überschreitet. 

Wird	 der	 Lidschlussreflex	 jedoch	 unter-
drückt oder funktioniert er nicht, kann es 
auch durch Laserpointer bis Klasse 2 zu 
Netzhautschädigungen kommen. Des-
halb sollte und darf mit keinem Laser-
pointer in die Augen und das Gesicht von 
anderen Personen gezielt werden. 
 „Laserpointer sind kein Spielzeug“, 
mahnt auch Ing. Franz Rein, Geschäfts-
führer von Sicheres Vorarlberg die 
 Verantwortung der Eltern ein. 
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Schelling ist Teil einer internationalen Unternehmensgruppe mit 1.500 Mitarbeitern.  
Das Headquarter der Unternehmensgruppe befindet sich in Schwarzach.

Entsprechend unserer Wachstumsstrategie haben wir folgenden Stellen zu besetzen (mit diesen 
Stellenausschreibungen wenden wir uns an Frauen und Männer gleichermaßen):

· Leitung Elektrowerkstatt
· Teamleiter Steuerungstechnik

· Elektroanlagentechniker Außenmontage
· Instandhaltung der Gebäude- und Maschinentechnik
· Kundenbetreuer Metall
· Mitarbeiter der Qualitätssicherung
· Monteur Außenmontage
· .Net Web Application Developer C#
· Produktmanager Metall/ Kunststoffe
· Software Engineer C++/ C#
· Versandmitarbeiter
Die Gehälter liegen deutlich über KV, sind abhängig von beruflicher Qualifikation sowie Erfahrung  
und orientieren sich am Vorarlberger Arbeitsmarkt.

Mehr über die Aufgaben und Anforderungen der ausgeschriebenen Stellen  
finden Sie unter unserer Homepage: www.schelling.com 

Schelling Anlagenbau GmbH
Hefel Elisa, Human Resources Management
Gebhard-Schwärzler-Straße 34, 6858 Schwarzach
bewerbung@schelling.at, T +43(0)5572/396 0

WILLKOMMEN IN DER FASZINIERENDEN WELT DER TECHNIK.

Zertifizierter, ausgezeichneter Lehrbetrieb für Zerspanungstechnik, Konstruktion,  

Elektrotechnik, Betriebslogistik und Maschinenbautechnik.

Melde dich bei lehre@schelling.at

www.lehrebeischelling.at
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KörperWerk – Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie
Kreuzgasse 6 • 6850 Dornbirn • +43 (0)5572 372 502
praxis@koerperwerk-physio.at • www.koerperwerk-physio.at

– Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie

PHYSIOTHERAPIE

IM CITYHAUS DORNBIRN
IIMM CCIITTYYHHAAUUSS DDOORRRR

Mathias Fertschnig

Daniel Rauter

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 Irish night mit  „Liffey Folk Duo“  

 ab  2000 Uhr 
Donnerstag 

 
 

 

 

 

10.03 

 1900 -  2100Uhr 
Dienstag 

 
 

 

 

 

22.03 
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 ab 2000Uhr 
Samstag 

 
 

 

 

 

26.03 

DJ   
SIMON Fahrzeugdiagnose

•	Moderne	Diagnosegeräte
•	Know-how	von	Bosch
•	Bestens	geschultes
	 Personal

www.bosch-service.at

Tobelstraße 3a, 6858 Schwarzach
T:  05572/581 38, Fax DW: 3, M: dietmar.koeb@koeb-gmbh.at

Auslesen	 des	 Fehlerspeichers

Ohne	Teile	und	Zusatzarbeiten

E xx,xx

Spezialist für knifflige Fälle

KÖB
GMBH

Bosch Service KöB
•	 Vorführstelle 
•	 Spenglerei
•	 Reparaturen	aller	

	Automarken26,90

 

Ostersonntag, 27.3.16, 27.3.16
Bockbieranstich, Münch. Weißwürste, uvm.  
 

          Musikunterhaltung:  
       Trio Wir-Drei, ab 11.00 Uhr 
  

Jeden Mittwoch/Donnerstag 
Kalbsleber und Beuschel 

www.schwarzachstuba.at / Tel. 0650 850 81 57 
Mo-Fr ab 16.00, So & Feiertage 10-15, Sa ab 17.00 Di Ruhetag 

 

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Gesundheitsprogramm 60 plus	 •	4	Nachmittage	 für	 Ihre	
	Ernährung	–	Beweglichkeit	–	Gelassenheit	•	Start:	9.	3.	2016 
Infos und Anmeldung  www.stressfrei-und-entspannt.at 

T 0699-12145143



T h e aT e rv e r e i n  S c h w a r z a c h

Die totalen

Kartenvorverkauf:
Tel. 0650 4673636

(Beate Hopfner)

E-Mail:
theater.schwarzach@gmx.at

lustspiel in 3 akten von Walter G. Pfaus

GemeinDesaal schWarzach

Die totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalenDie totalen

kten von Walter G. Pfaus
chaoten

eintritt:
Erwachsene EUR 10,–

Kinder/Jugendliche EUR   7,–

sa., 12. 3. 2016  so., 13. 3. 2016 Fr., 18. 3. 2016 sa., 19. 3. 2016

20.00 Uhr 18.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr
Vorstellungen:

aUf zahlreichen BesUch freUT sich ihr

einlaDunG



 

 

 

CARVINGERLEBNISTAG 
für Erwachsene 
 
Der Schiverein Schwarzach bietet allen interessierten die Möglichkeit in 
wenigen Stunden die Carvingtechnik zu erlernen.  
 
Ziel des Tages ist, dass die Carving-Basics erlernt werden, damit der 
Umstieg von der alten zu der neuen Technik erleichtert wird.  
 
Tagesprogramm: 

- 10.00 bis ca. 14.00 Uhr – Carvingkurs 
- ab ca. 14.00 Uhr  - Einkehrschwung in einer gemütlichen Hütte am 

Bödele, um die letzten Theoriefragen zu klären 
- anschließend gemütlicher Ausklang bei einem Abendessen in der 

Schwarzacher Schihütte 
- für die Rückfahrt vom Bödele werden wir einen Shuttle-Bus nach 

Schwarzach organisieren (€ 5,-- pro Person) 
 
Termin: Samstag, 19. März 2016 
Treffpunkt:  09.30 Uhr an der  
 Schwarzacher Schihütte am Bödele 
Preis: € 44,-- (inkl. Kurs mit 
 ausgebildeten Skiinstruktoren und dem 
 Abendessen in der Schwarzacher Schihütte) 
Anmeldung und Auskunft: Ronald Niederacher (Fuzzy) 
 ronald.niederacher@schelling.at 
 0676 88 396 137 
Anmeldeschluss: 12. März 2016 – begrenzte Teilnehmerzahl 


